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Kern: Unsere Schulen laufen auf einen dramatischen Schulleitermangel zu

Angesichts einer erschreckend hohen Zahl von Schulen, für die sich kein Schulleiter oder kein
stellvertretender Schulleiter findet, sagte der bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr.
Timm Kern:

„Baden-Württembergs Schulen laufen auf einen dramatischen Schulleitermangel zu. Wie eine Anfrage
der FDP-Fraktion ans Kultusministerium ergab, gab es zum Stichtag 2. März 2018 für 162
Schulleiterstellen und 47 stellvertretende Schulleiterstellen keinen Bewerber. Damit droht mehr als jede
19. staatlich-kommunale Schule zum Schuljahr 2018/19 ohne Schulleiter oder Stellvertreter dazustehen.
Nicht minder Besorgnis erregend sind die durchschnittlichen Bewerberzahlen pro Stelle, die das
Kultusministerium leider nur für einen größeren Zeitraum zusammengefasst herausgegeben hat.
Demnach kamen in den Jahren 2008 bis 2017 auf eine offene Schulleiterstelle an einer Grund-, Haupt-,
Werkreal-, Real-, Gemeinschafts- oder Sonderschule/SBBZ (GHWRGS) gerade einmal 1,4 Bewerber. Im
selben Zeitraum waren es an den Gymnasien 2,0 Bewerber und an den Beruflichen Schulen 1,7
Bewerber für eine Schulleiterstelle. Bei den stellvertretenden Schulleitern sah es nicht viel besser aus:
An den GHWRGS kamen auf eine Stelle 1,9 Bewerber, an den Gymnasien 2,2 und an den Beruflichen
Schulen 1,6. Angesichts dieser alarmierenden Zahlen fordern wir die Kultusministerin dringend auf, die
Arbeitsbedingungen von Schulleitungen zu verbessern. Insbesondere von Verwaltungsassistenten
versprechen wir uns eine erhebliche Entlastung und damit mehr Möglichkeiten für Schulleitungen, sich
wieder stärker der Leitung und Entwicklung ihrer Schule zuzuwenden. Bedacht werden sollte hierbei,
dass vor allem für kleinere Schulen flexible Lösungen wie beispielsweise Budgets oder Stundenpools am
hilfreichsten sind. Die Kultusministerin sollte ihren vielversprechenden Worten in der Antwort auf unsere
Anfrage Taten folgen lassen und mit zügig mit den kommunalen und freien Schulträgern Verhandlungen
über die Entlastung der Schulleitungen aufnehmen.“

Antrag "Entlastung von
Schulleitungen": https://www.landtag-bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP16/Drucksachen/
3000/16_3571_D.pdf
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